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Weil der Kreuzweg Christi nur Beteiligte kennt ...

Ein meditativer Bildband zum Bruggener Kreuzweg von Elmar Peintner

Der bekannte Tiroler Künstler Elmar Peintner schuf in den Jahren 2004/2005 für die Pfarrkirche St. Josef in Landeck-Bruggen einen Kreuzwegzyklus, der in mehrfacher Hinsicht bemerkenswert ist: Neben seiner künstlerisch einzigartigen filigranen Ausführung in Bleistift und Eitempera auf Leinwand besticht das Werk dadurch, dass Peintner mit der Wahl seiner Modelle das Kreuzweggeschehen unmittelbar ins Heute holt und der Betrachter sich selbst darin wiederfinden kann. Hände und Füße, die in die Bilder hineinragen, reale, authentische Gesichter und moderne Szenerien reihen ihn ein in die Menge der Zuseher, ziehen ihn mit auf die Bildfläche. Zugleich sind es aber auch eindrucksvolle Tiersymbole aus den Psalmen des Alten Testamentes, die sich unter die Menschen mischen und das Werk aus einer rein modernen, humanistischen oder moralistischen Gegenwarts- und Selbstbezogenheit heben 

Dieser hochwertige Bildband in Kunstdruck und bibliophiler Ausstattung will Peintners Werk auch außerhalb seines sakralen Standortes wirken lassen. Das Anliegen des Künstlers ist es, dem Betrachter das Antlitz und die Gegenwart des leidenden Christus in der heutigen Welt näher zu bringen - daran schließt auch die spirituelle Einführung von Bischof Manfred Scheuer zum Werk an, in der er ausführt, wie sich Gott gerade im gekreuzigten Christus offenbart. Kurze Textimpulse schließlich sollen helfen, die einzelnen Bilder zu erschließen und sind auch für den Vortrag im Rahmen einer Kreuzweg-Andacht geeignet. 

Der Künstler:

Elmar Peintner, geboren 1954 in Zams/Tirol, Studium an der Akademie der Bildenden Künste in der Meisterschule von Prof. Maximilian Melcher, Wien, 1979 Diplom, weiterführende Studien in Luxembourg, Schweiz und Tokio. Zahlreiche Preise und Auszeichnungen, u. a.: Goldenes Ehrenzeichen für Verdienste um die Republik Österreich (2006) und Preis bei der Internationalen Graphik Ausstellung Yunnan, Kunming, China (2008). Lebt und arbeitet in Imst.

Die Textautoren:

Einleitung: Dr. Manfred Scheuer, geboren 1955, Priesterweihe 1980, Habilitation 1999 in Freiburg i. Br., 2000–2003 Professor für Dogmatik und Dogmengeschichte in Trier, seit 2003 Bischof von Innsbruck.

Kreuzwegimpulse: Dr. Maximilian paulin, geboren 1972, lebt in Innsbruck und arbeitet in der Verlagsbranche sowie projektbezogen an der Theologischen Fakultät der Universität Innsbruck. Forschungen u.a. zu den Themen Religion und Gewalt, Missionstheologie und fernöstliche Heilungs- und Heilswege.

„Die Passion Jesu kennt nur Beteiligte. Wir sind selber hineingenommen und mit hineingezogen als Leidende, Spötter, Verspottete, Schläger und Geschlagene, Verleugnende, Verräter und Verratene, ins Abseits Gedrängte, Schreier und Verstummte, Barmherzige und Kalte, Distanzierte und Nahe, Suchende, Glaubende und Gottlose, Angenagelte.“ Bischof Manfred Scheuer


